
       
 

Protokoll des Theorie AKs – How to BuFaTa 

Datum: 31.5.-1.6.2019 Uhrzeit: 13.30-15.30/ 16-19 Uhr Ort: Draußen 

Nr. Universität Name 

1. Augsburg Sebastian Hagenberger 
2. Berlin Jan Stelljes 
3. Bochum Anneke van Krevel 
4. Chemnitz Manuel Leitner 
5. Darmstadt Pascal Füller 
6. Dortmund Jan Rabe 
7. Essen Nils Kauer 
8. Freiburg PH Lena Braun 
9. Freiburg Uni David  Gläßer 
10. Gießen Markus (Peppy) Peppler 
11. Göttingen Eliane Brandes 
12. Heidelberg PH Hannah Greb 
13. Heidelberg Uni Mike Reutter 
14. Hildesheim Dirk  Noack 
15. Karlsruhe Uni Daniel Freund 
16. Karlsruhe Uni Dübon  Michelle 
17. Köln Lukas Schmandra 
18. Landau Roman Schäfer 

AK-Leitung: Dan-Anh Nguyen (Tübingen) ProtokollantIn: Amelie Bischoff 



       
19. Leipzig Cara Spinken 
20. Leverkusen Yannick Hartung 
21. Ludwigsburg Michael Reisser 
22. Magdeburg Benny Kreideweiß 
23. Mainz Tim  Wazulin 
24. Marburg Tim Hartmann 
25. München Franziska  Fröhlich 
26. Münster Bruno Lanz 
27. Oldenburg Daniel-Hjalmar Stamatopoulos 
28. Paderborn Pia Lucker 
29. Potsdam Oliver Sell 
30. Regensburg Jessica Baumgartner 
31. Saarbrücken Luca Naccarato 
32. Schwäbisch Gmünd Nane Kommer 
33. Stuttgart Simon Golla 
34. Weingarten Sina  Spalka 
35. Wuppertal Nick Nolzen 
36. Wuppertal Patrick Arlt 
37. Würzburg Bastian Bätz 

 

 

 



       
Protokoll: Freitag, 31.05.2019 

Allgemeine Fragen:  

• Wer macht die nächste BuFaTa? 

→ Winter 2019: Regensburg ist in der Planung 

→ Sommer 2020: Mainz  

→ Winter 2020: Münster  

• (München Baustelle bis 2020) 

Informationen über die Organisation der TüFaTa 2019 

• gemeinsame spontane Entscheidung der Fachschaft Sport Tübingen (gesamte FS muss dahinterstehen!!) 

• Institutsleitung muss alles absegnen!  

• Head-Orga wurde im Voraus gegründet: 5 Personen (80% der Arbeit macht Head-Orga) → hatten einige interne Sitzungen, Aufgaben 

wurden weiter delegiert → ein starkes Team ist sehr wichtig, um die FS-Mitglieder anzutreiben und zu motivieren   

•  Planung begann effektiv im Dez. 2018  

→ 6 Monate = knapp (kein BNBF Antrag→ dieser gibt nochmal bis zu 80.000 Euro) → Finanzierung?  

→ insgesamt ca. 22.000 ausgegeben  

• Die Finanzierung ist rechtlich nicht über Privatkonten erlaubt  

• Vereinsgründung! → somit ist man über die Uni abgesichert 

• Manche Banken stellen auch (ohne dass man eine offizielle FS ist) Vereinskonten auf und „sponsoren“ einen (alles auf Anfrage) 

 



       
Zusätzliche Information:  

• TüFaTa durfte (wegen geringem Abstand zur BuFaTa 2014) nur ausgerichtet werden, da nächstes Jahr die Halle abgerissen wird 

→ wichtig: immer Druck machen und gutes Verhältnis zum Institut beibehalten! 

(Essen musste Nutzungsänderungen der Halle von Architekten beantragen (da man offiziell nicht in Sporthallen schlafen darf → ca. 5.000 

Euro) 

• NICHT VERGESSEN: Anwohner über die Veranstaltung informieren und Bescheid geben  

+ Polizei über Kneipentour informieren, da man mit 300 Leuten in der Innenstadt ein Verkehrshindernis darstellt  

Förderungen:  

• Studierendenrat! Dieser besitzt in Tübingen einen Topf mit ca. 4-5.000 Euro (zu wenig)  

→ offizieller Antrag mit Kostenaufstellung (muss sehr detailliert sein, da man nur das Geld bekommt das genau angegeben und kalkuliert 

ist) 

→ Bezuschussung in der Sitzung dann mit mehr als 11.000 Euro 

• Rest: aus Teilnehmergebühr + Sponsoren  

• Sponsoren: über Mannschaften und connections lassen sich schnell viele Sponsoren finden  

• Förderverein des Hochschulsports  

• Vorschlag Mainz: dort haften alle Vereinsmitglieder der Fachschaft (1 Euro pro Monat pro Person) → gut, weil jeder Teil daran hat und 

Interesse hat wohin das Geld geht) 

→ abgesichert für z.B.: Erstiwoche, Erstifahrt, große Partys, BuFaTa, LaFaTa 

 



       
Leitfaden für die BuFaTa Planung: 

Nils aus Essen: hat eine Excel erstellt mit einer genauen Orga hinter der Orga (HOW TO BuFaTa): Wer? Was? Wann? Warum?  

• Mit einer Zeitabfolge, als Plan zum Abarbeiten → mit Fristen 

•  → Essen hat ein Excel- Programm geschrieben für die Anmeldung, AK-Einteilung, Prios etc. (Empfohlen ist sich damit ein bisschen 

auszukennen) 

• Außerdem: BuFaTa nieder geschrieben in sauberem deutsch auf 3 Seiten (wer das haben will, Nils privat anschreiben)  

Helferpläne: 

• 5 Personen Head Orga 

• 25 Fachschaftler  

• 46 Sportstudenten Helfer  

→ promoten, motivieren, After Movies zeigen  

→ geworben mit: Essen, Partys, T-shirt, Getränke zum halben Preis, Goodie Bags 

→ Helfer viel weniger Schichten als FSler 

• Einteilung der Einsatzpläne war ein großer Punkt: wer wie wann hilft 

• Head-Orga musste nicht alles übernehmen: Head Ak’s: Logistik, Goodie Bag, Essen, Gastvorträge, Kulturprogramm, Helfer, Praxis AKs 

→ 3-4 aus FS waren jeweils verantwortlich dafür und haben sich selbstständig im Voraus darum gekümmert 

→dies wurde dann in der Sitzung besprochen (Entlastung für Head-Orga)  

 



       
 

Ist die BuFaTa Planung als Head-Orga mit dem Studium zu vereinbaren? 

• Absolut! Wenn man sich gerne engagiert und dahinter steht ist das alles unter einen Hut zu bringen und man verliert kein Semester 

dadurch 

• von der Freizeit muss ein bisschen was eingesteckt werden (vor allem in dem Monat davor) 

BuFaTa APP: 

• Lineupr.com 

• ist nicht komplett kostenfrei 

• Basic Infos für Teilnehmer sind kostenlos  

• Aber für die erweiterte Funktion mit Einsicht auf Listen etc. → ca. 200 Euro (halbes Jahr)  

• Beschreibung für Kostenanträge: fällt unter Medien → genau betiteln aber wage blieben  

Catering für die Essensversorgung 

• nur einen Caterer für alle Mahlzeiten → so hat man nur einen Ansprechpartner, wenn man beispielsweise Essen nachbestellen muss 

 

 

 



       
Samstag, 01.06.2019 

• Recap von Freitag! 

• Feedback für TüFaTa 2019: 

Institutsparty: 

• ist immer cool, weil man unter sich ist (Club war zu klein für Anzahl der Leute) 

Kultur-Tour: 

• sehr positiv angekommen: da Stationen lustig/unterhaltsam und man konnte die Stadt kennenlernen  

Kneipentour:  

• Polizei hat Anzeigen verteilt wegen Lärmbelästigung 

• Kneipen auf jeden Fall darauf vorbereiten, dass wir kommen 

• wenn nicht genug Bars: einfach auf Plätze oder Parks mit ein paar Kästen hinstellen → Flunkyball spielen 

Essen:  

• viele Ausgabestellen sehr gut  

• aber zu wenig Essen! → Nachbestellen  

• Mitternachtssnack kommt immer gut an! 

• wenn möglich erleichtert ein Durchgang die Essensausgabe  

• 2-3x anstellen, aber es muss akzeptiert werden, dass die Portionen anfangs so groß sind, dass erst einmal jeder etwas bekommt  

 



       
Toiletten:  

• schwer sauber zu halten → hat gut funktioniert  

• Sondermüll Schicht, die vor den Putzfrauen diverse Sachen wegmachen  

Busverbindung:  

• in Tübingen nicht sehr gut funktioniert 

• Busse waren zu voll und haben sogar aufgesetzt 

• Man kann bei den Stadtwerken anfragen ob man extra Busse bekommt (ging in Tübingen leider nicht) 

BuFaTa-Rat: 

• Sachen, die angesprochen wurden, wurden auch gut umgesetzt  

→ Bahn 3 nackt, aber es darf nicht gefilmt werden  

→ Wecken um 8 mit BuFaTa Songs, Tübingen weckt und kein anderer! Keine Musik bevor geweckt wird  

Gastvorträge: 

• Richtig cool und interessant  

• ABER: Leute dürfen auf gar keinen Fall pennen!! → sehr respektlos 

→ 2 Helfer reinschicken, die aufpassen und gegebenenfalls verwarnen  

Ausrichtung der BuFaTa: 

• Muss nicht mit 300 Leuten sein, wenn es eine kleine FS/Uni ist  

• Leverkusen kann nicht ausrichten wegen Bayern und dem Stadion aber würden gerne bei einer BuFaTa in NRW mitwirken und diese z.B. 

mit AK’s unterstützen  



       
Aftermovie: 

• Soll Tagungscharakter darstellen mit Interviews und Meinungsbildern  

→seriös um es der Uni auch zeigen zu können  

• Orientierung an Mainz After-Movie 2015 

• Geile Szenen als werden als Outtakes am Ende eingefügt, so kann man sie auch rausschneiden 

• Grober Zeitpunkt wann er fertig ist → ca. in 2-3 Monate damit man sich daran zurück erinnern kann  

BuFaTa Kalender: 

• Meinungsbild: Münster und Potsdam haben sowas schon mal gemacht → weiterverbreiten? 

• Aktkalender → Praxis AK, 2 Tage, 12 verschiedene Sportarten nackt 

 

 

AK wird fortgeführt  

 


